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G O T T E S D I E N S T E
n GEROLSBACHSo.: 9.30 Kreuzfest in Scheyern.19.00 Gottesd. in Gerolsbach f.Armin Pichler, f. Josef Zull, n.Mg. – Do.: 19.30 Gottesd. f. And-reas Hendorfer, f. Johann Mau-rer, f. Andreas Starringer, Fran-ziska Kirmair, f. Kreszenz Birk,f. Anna Littl, f. Maria u. LotharEisele.
n ESCHELBACHSo.: 10.00 ώ Hans u. Inge Meierf. Georg Hofner, mG JosefBraunschmid f. Brd. Franz.
n EVANG. PFARRAMTWOLNZACH-ROHRBACHWolnzach – Auferstehungskir-che, Klosterstr. 8: So.: 10.00Gottesd. m. Pfr. Schwarzer.Rohrbach – Kirchenraum imKindergarten Löwenzahn: So.:11.00 Gottesd., Pfr. Schwarzer.
n GEISENFELDStadtpfarrei St. Emmeram: Sa.:17.30 BG. 17.30 Ros. 18.00 VAMGeorg Prummer f. Elt. u. Ge-schw.; Fam. Hans Strauss f. Re-si Pfaller; Josef Huber f. Elt.; Ja-kob u. Dieter Bossert f. Ehefr.u. Mut. Maria u. f. Verw.; Al-fons Wagner f. Angeh.; N.N. n.Mg.; Fam. Katins f. Ehem. u.Vat. u. a. Ang.; Rita Krammel f.Brd. Georg Scheidl; Lotte Mot-zet f. Ehem. Franz Xaver; IngeRabenhofer m. Fam. f. Tocht.Antonia; Elfriede Fugger m.Kind. f. Ehem. Horst; Sr. M. An-

nella f. Vat. z. Sttag. – So.: 10.30
ώ Pauline Dormeier f. Ehem. u.bds. verst. Elt.; Silvia Wierl m.Kind. f. Ehem. u. Vat.; RosaStrobl f. Schwäg. Agnes Meier;Kaspar Neuhauser u. Ehr. d. Hl.Wendelin; Herta Pfliegler f.Ehem. Johann; Fritz Obermay-er f. Vat. 14.00 Taufe v. LenaBannach u. Xaver MaximilianHainzlmaier. – Mo.: 19.00 ώKDFB Hilde Seebacher f. Mut.z. Sttag; Rita u. Georg Wei-chenrieder f. Freunde u. Be-kannte. – Di.: 11.00 Segnung d.Schulanfänger in d. Aula d.Grundschule. 19.00 ώ VWA f.Emma Utzmann, JG f. Josef We-ber, AlfonsGigl u.Werner Pfaus,Georg Gmelch f. Schwag. Mat-hias Bogenrieder, Mailing; Ka-rin Kneidlm. Fam. f. Ehem., Vat.u. Opa; G. u. B. Häusler f. Al-fons Wagner; Dora Escheu f.Brd. Alfred Fischer z. 9. Tdtag;Schülerjahrgang 32 f. GeorgNeuhauser; Dora Escheu f. Fam.Trautmann u. Schlereth. – Mi.:8.15 Schulgottesd. d. Grund-schule. 10.15 Schulgottesd. d.Mittelschule. – Fr.: 8.30 Schul-gottesd. d. Realschule. 10.00Schulgottesd. d. Realschule.16.00 ώ im Seniorenheim N. N.f. Gisela Hillmann.Filialkirche St. Johannes derTäufer, Untermettenbach: So.:9.00 ώ Walburga Weichenrie-der f. Brd.; Evi u. Max Schrei-ner f. Nachb. Michael Schwai-ger; Katharina Steininger f.Mat-

hilde Fuchs; Astrid Spenger m.Fam. f. Vat. Michael Schwaiger.
n IRSCHING-KNODORF/ILMENDORF-ROCKOLDINGSa.: 18.30Rockolding:BG. 19.00Rockolding: ώ Rosa Killian f.Ehem., Elt. u. Brd Xaver, mGKlara Holler f. Ehem. GerhardHoller, Josef Bergmoser f. Vateru. Großmutter z. Sttag, MariaLinseisen f. Maria Gigl u. Wal-ter Madl. – So.: 8.30 Irsching:PfM, mG Berta Westenberger f.Schw.Anna Löffelmann, JosefThaller f. Mutter z. Sttag, Fam.Engelbert Reichart f. Verw.,Geschw. Siebein f. Mutter z.Sttag, Ehem. u. Kinder f. AnnaKürzinger z. Sttag, Fam. Kolbef. Onkel u. Tanten, GertraudSchweiger zu E. d. Muttergot-tes. –Di.: 18.30Knodorf:ώFam.Josef Kettner f. Sohn u. Schw.-Sohn. – Do.: 18.30 Rockolding:
ώ Klara Holler f. Ehem. Ger-hard Holler, mG Elisabeth Ei-senmann f. Ehem. Franz u. Ang.18.30 Ilmendorf: Ros.
n ERNSGADEN-WESTENHAUSENSo.: 10.00 Westenhausen: ώAngela Zillner u. Claudia Rieglerf. Vater, mG Katharina Wei-chenrieder zu E. d. Hl. AnnaSchäffer, Philomena Fersch f.Elt. u. Großelt., Michael Schlei-binger f. Ehefrau, Anna Plenaglm. Kinder f. Ehem. u. Vater z.Sttag u. f. d. ganze Verw. – Fr.:

18.30 Westenhausen: ώ Kor-dula Schleibinger f. Elt. u. Brü-der, mG Marianne Brüll f. Elt.,Schw. u. Schwager.
n EVANG.-LUTH. PFARREIVOHBURGSo.: 10.00 Gottesd. u. glz. Kin-dergottesd.
n KATH. PFARREI VOHBURGSt. Peter: So.: 9.30 ώ z. 20-jähr.Jubiläum d. Stadtkap. PfG, mGFam. Franz Gröber f. Sohn Tho-mas, Elt. u. Vater Josef Zißler,Josef u. Gabriele Bauer f. Toch-ter Kathrin, Magdalena Müllerf. Bruder Franz u. Cousine Gab-riele Lechermann, Fam. Werlef. Sohn Klaus-Dieter, Stadtka-pelle z. Dank u. f. Mitgl., Regi-na Reithmeier f. Brüder u.Schwägerinnen, Max Warnber-ger f. Ehefr. Franziska, AntonKürzinger m. Kind. f. Ehefr. u.Mutter, Anton Kürzinger u.Andrea Kürzinger m. Kind. f.Sohn, Ehem. u. Vater, Marian-ne Zöllner f. Mutter u. Schwie-germ., Antonia Thalmaier f.Ehem. Helmut u. Elt. Andreasu. Antonia Eibel, Anton Huberf. Vater. 13.00 Mariens.: Wegg.z. Fatimawallf. n. Oberharth. –Fr.: 8.00 ώ z. Schulanf. d. 6.-10.Kl., Barbara Pfaller f. Ehem.St. Anton: Sa.: 18.25 Ros. u. BG.19.00 VAM Karl Bauer f. MutterAnna Maria Bauer, mG Fam.Wittmann/Nieberler f. Oma u.Uroma Magdalena Wittmann,

Fam. Prager f. Mütter, Fam. An-gela Seidl f. Tante Margret, Bar-bara Maierhofer f. SchwagerKarl Segerer u. Verw., WernerRedinger f. Mutter, Fam. Re-dinger f. Anna Weis, Frau Peterf. Ang., Fam.Büchl f.Hans Fahn.– So.: 17.25 Ros. – Mo.: 15.45 Se-niorenz. Ros. 18.25 Ros. – Di.:8.00 ώ Fam. Erich Leppmeier f.Ludwig Kremsleiter, Abens-berg, mG Barbara Gröber m.Fam. f. Ehem. u. Vater, IrmgardFahn f. TanteMaria,OnkelHansu. Cousin Hans, Gebetskreis f.MarianneGröber,. Anni Schnei-der f. Dr. Hans Fahn, 18.25 Ros.– Mi.: 8.00 ώ z. Schulanf. d.2.–5.Kl., N.N. zu E. d. Hl. Anto-nius.17.45 Ros. – Do.: 18.25 Ros.– Fr.: 18.25 Ros. – Sa.: 17.25 Ros.u. BG, 18.00 VAM Willi Zieglerf. Mutter u. Fam. Kalkbrenner,mG Walburga Kürzinger m.Kind. f. Ehem. u. Vater, Fam.Angela Seidl f. Onkel Max,Christian Pöppel f. Vater MaxPöppel, Fam. Felser f. SohnLudwig, Fam. Zöllner f. Ehem.,Vater u. Opa, Eleonore Maier f.Mutter, Gerlinde, Gerta u. Mo-nika f. Vater, Frau Peter f. Ang.,u. Freunde, Fam. Kaltenecker f.Elt. u. Geschw., Josef Gröber m.Kind. f. Ehefr. u. Mutter, Fam.Pichler f. Mutter Therese Igl-haut, Brunhilde Kern f. VaterSebastian Katzenmüller u. Tan-te Anni, Günter u. BrunhildeKern f. bds. Elt. u. Verw.St. Nikolaus, Dünzing: So.: 8.15

ώ Fam. Lindermayer f. Mutteru. Verw., mG Fam. Stahl f. Ma-ria u. Josef Lindermayer, Fam.Angela Seidl f. Onkel Leo u.Tante Betty, Fam. Kufer f. bds.Verw., Johann Hinhamer f. Va-ter, Kinder f. Mutter MariaBruckmaier. – Do.: 18.25 Ros.Mariä Himmelfahrt, Ober-hartheim: So.:14.00 And. z. Fa-timawallf. – Mo.: 19.00 ώ RitaSangl f. Brd., mG Josef Gaul f.Elt., Brd. u. Verw.
n MÜNCHSMÜNSTERSa.: 19.00 VAM Renate Bauer f.Elt. Anton u. Rosina Riethmeier(Chor), mG Fam. Öckl f. Emmau. Alfons Steiger, StammtischAnetzberger f. Anna Etzel. – So.:9.00 ώWalli Strater f. Schw. Ot-tilie Treffer, mG Gew. Person z.Dank. 10.00Mitterwöhr: Tag d.Vereine; Wöhrer Vereine f.verst., gefall., verm. Mitgl. 10.00–14.00 Herbst- u. Winter-Basard. Eltern-Kind-Gruppe (Bürger-saal). – Mo.: 19.00 Krankenge-bet. – Di.: 8.00 Schulanfangs-gottesd. 9.00 Segnung Schulan-fänger. – Mi.: 8.00 Rosenkranz.19.00 Niederwöhr: ώ MariaSchmid f. Elt. u. Schw.-Elt., mGGeschw. Mayer f. Cous. Micha-el Kellerer. –Do.: 19.00 Schwaig:
ώ Maria Forster m. Fam. f.Ehem. u. Vater Stefan Forster,mG Resi Ferstl f. Lisl Straßer. –Fr.: 5.00 KDFB: 3-Tages-Kul-turfahrt nach Südtirol. 19.00Niederwöhr: Jugendvesper.

S T A R T I N S A U S B I L D U N G S J A H R

Vier Berufsanfänger beim Landratsamt: Landrat Martin Wolf (rechts) begrüßte drei Auszubildende für
den Beruf Verwaltungsfachangestellte sowie eine Anwärterin für die dritte Qualifikationsebene der Fach-
laufbahn Verwaltung und Finanzen, nichttechnischer Verwaltungsdienst, von der Regierung von Oberbay-
ern. Der Landrat wünschte den Neulingen einen guten Start ins Berufsleben. Derzeit stehen beim Land-
ratsamt 16 junge Leute in der Berufsausbildung, fünf Beamtenanwärter und elf Auszubildende.Foto: Huber

AndreasRupphat seineAusbildung zumSchleifwerkzeugmechaniker als Jahrgangsbester der IHK vonMün-
chen und Oberbayern mit der Note 1 abgeschlossen und sich für den Leistungswettbewerb des Deutschen
Handwerks qualifiziert. Ausgebildet wurde er bei der WEMA Zerspanungswerkzeuge GmbH in Pfaffenhofen.
Nach Andreas Rupp und Tobias Budde, der seine Ausbildung ebenfalls erfolgreich abschloss, werden zwei
neue Azubis ausgebildet. Unser Foto zeigt Geschäftsführer Max Prem (von links), Andreas Rupp, Tobias
Budde, die neuenAzubis JürgenSpannundMustafaÖzkan sowie FertigungsleiterWerner Huber. Foto: WEMA

Ein neuer Lebensabschnitt hat für elf Auszubildende bei den Bayernoil-Raffinerien in Vohburg und Neu-
stadt begonnen.Wie dasUnternehmenmitteilt, sind die AuszubildendenalsChemikantenundbei derWerk-
feuerwehr eingestellt worden. Auch für 2015 wird Bayernoil wieder eine vergleichbar hohe Anzahl an Aus-
bildungsplätzen anbieten, heißt es. Die Bewerbungsphase dafür läuft bis zum 15. November. In den ver-
gangenen Jahren wurden alle fertig Ausgebildeten unbefristet übernommen. Foto: Bayernoil

Der Landkreis auf dem
Weg zur Leader-Region

AmMontag sind alle interessierten Bürger

zum Zukunftsforum in Wolnzach eingeladen

Pfaffenhofen/Wolnzach (PK)Der
Landkreis Pfaffenhofen will Lea-
der-Region werden. Nächster
Schritt auf dem Weg dahin ist
ein Zukunftsforum, zu dem am
Montag alle interessierten Bür-
ger nach Wolnzach eingeladen
sind.

Der Kreis will sich be-kanntlich für die aktuelle Lea-der-Periode 2014 bis 2020 be-werben. Grundlage dafür ist dieErarbeitung eines Entwick-lungskonzeptes, der soge-nannten Lokalen Entwick-lungsstrategie (LES). Darinwerden die Stärken und Schwä-chen, Chancen und Potenzialeder Region herausgearbeitet,ein „Fahrplan“ für die Um-setzung des Konzeptes aufge-stellt und Projekte für die kom-menden sieben Jahre entwi-ckelt. Die LES soll laut Land-ratsamt noch in diesem Herbstfertiggestellt und dann EndeNovember beim BayerischenStaatsministerium für Ernäh-rung, Landwirtschaft und Fors-ten für den Wettbewerb ein-gereicht werden.„Nach der Auftaktveranstal-tung inWolnzach und den Stär-ken/Schwächen-Diskussionenin zwei Bürgerabenden, die inManching und Scheyern statt-

gefunden haben, steht nun alsnächster wichtiger Schritt dasZukunftsforum auf dem Pro-gramm“, sagt Landrat MartinWolf (CSU): „Wir wollen unsdabei mit den zukünftigenTrends und Entwicklungenauseinanderzusetzen und da-raus mögliche Konsequenzenfür die weitere Entwicklung desLandkreises ziehen“, lädt Wolfalle interessierten Bürger zurTeilnahme am Zukunftsforumein.Es geht etwa um den Trendder „Individualisierung” derGesellschaft, der sich an derVielfalt der Interessen und Le-benswege insbesondere bei Ju-gendlichen zeigt. Oder die zu-nehmende Bedeutung der Mo-bilität, die Veränderungen inder modernen Arbeitswelt hinzu team- und projektbezoge-nen Arbeitsformen und das„Neue Lernen”, bei dem Bil-dung zur Schlüsselressourcederkommenden Generationenwird. Neue Anregungen kön-nen der wachsende Einfluss derFrauen und die Auflösung derGeschlechterrollen sowie dieNeo-Ökologie geben, wasNachhaltigkeit und Effizienz inallen Bereichen bedeutet, aberauch ein stärker werdendesUmwelt- und Verantwor-

tungsbewusstsein sowie eineneue Lust der Menschen aufNatur.Das Zukunftsforum findet amMontag, 15. September, um18.30 Uhr im Deutschen Hop-fenmuseum in Wolnzach statt.Eine Anmeldung ist nicht er-forderlich. Wer sich im Vor-feld noch detaillierter mit denZukunftstrends beschäftigenwill, kann sie im Internet un-ter zukunftsthemen.word-press.com nachlesen. Die dortaufgezeigten möglichen Kon-sequenzen sind aber nur alsAnregungen zu verstehen, sodas Landratsamt. Denn jedeRegion müsse ihre eigenenSchlussfolgerungen ziehen undgemeinsam klären, ob man aufbestimmte Trends reagierenkann oder will.Für Fragen rund um Leader,Ideen und Hinweise, stehenAlice Köstler-Hösl am Land-ratsamt, Telefon (08441)27258, alice.koestler-ho-esl@landratsamt-paf.de oderUlrike und Jens Lilienbeckervom Büro für Geographie undKommunikation, Telefon(09763) 9300490, info@lilien-becker.de) zur Verfügung. Ei-ne Fülle von Informationen gibtes auch im Internet unter lea-der-landkreis-pfaffenhofen.de.

Workshop bei der KoBE
Pfaffenhofen/Ingolstadt (PK)Im Rahmen der Initiative „Au-di Ehrensache“ will der Auto-mobilhersteller verstärkt mitden Freiwilligenagenturen undKoordinierungszentren Bür-gerschaftliches Engagement(KoBE) in der Region zusam-menarbeiten. Um sie in ihrerVermittlungsarbeit zwischensozialen Einrichtungen undUnternehmen zu unterstützen,hat Audi nun ein professionellbegleitetes Coaching initiiert.„Uns verbindet das gemein-same Ziel, gesellschaftlichesEngagement zu stärken“, sagtPeter F. Tropschuh, Leiter Cor-porate Responsibility der AudiAG. Die Bereitschaft von Pri-vatpersonen, sich langfristigehrenamtlich zu engagieren,nehme aber eher ab. Das Coa-ching solle deshalb die Frei-willigenagenturen und KoBEsdarin unterstützen, künftig ver-

stärkt zwischen interessiertenUnternehmen und Hilfe su-chenden Einrichtungen zu ver-mitteln. „Damit wollen wir un-seren Beitrag zur Entwicklungdieser wichtigen regionalenInfrastruktureinrichtungenleisten“, sagt Tropschuh. Dankihrer Erfahrung könnten dieFreiwilligenagenturen und Ko-BEs beispielsweise für zu-künftige Freiwilligentage ge-eignete Projektideen beisteu-ern.Wie können soziale Einrich-tungen vom gesellschaftlichenEngagement von Unterneh-men profitieren? Nach wel-chen Kriterien wählen Unter-nehmen Förderprojekte aus?Diese und weitere Fragen be-antwortet das Coaching. Der-zeit finden bei allen Freiwilli-genagenturen und KoBEs in derRegion kostenlose Workshopsstatt. Neben der Vernetzung

steht auch das Sammeln kon-kreter Projektideen auf derAgenda. Mitarbeiter des Nürn-berger Zentrum Aktiver Bürger(ZAB) vermitteln ihrWissen undbegleiten den Coachingpro-zess, der bis Anfang 2015 lau-fen wird. Das ZAB verfügt überjahrelange Erfahrung mit be-trieblichen Freiwilligenpro-grammen, dem sogenanntenCorporate Volunteering.Zu den Workshops eingela-den sind Vertreter sozialer Ein-richtungen, aber auch zu denWorkshops eingeladen sindVertreter sozialer Einrichtun-gen, aber auch Initiativen imökologischen oder kulturellenBereich. Der nächste Work-shop findet am Mittwoch, 17.September, 17.30 bis 20 Uhr,bei der KoBE Pfaffenhofen,Hauptplatz 22, statt. Anmel-dung unter der Telefonnum-mer (08441) 27395.


